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Radebeul, Stadt

Am Bornberge 16

Kötzschenbroda * 2464

Villa Martins-KlauseBauwerksname

Villa, dazu Stützmauer und Toreinfahrt; Putzbau mit Fachwerk-Elementen und Balkon, stilisiert als deutsche 
Architektur um 1500 (»Altdeutscher Stil«), erbaut für den Kaufmann Martin Fankhänel, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Villa Martins-Klause. Auf spitzwinkligem Eckgrundstück zur Winzerstraße ein zweigeschossiger malerisch-
unregelmäßiger Bau. Steinsichtiger Sockel, geputzte Obergeschosse mit Sandsteingliederungen der 
Fenster und Zierfachwerk im Dachbereich. Hohes Walmdach, zur Straße Am Bornberge ein seitlicher Risalit 
mit Zwerchgiebel in Fachwerk, zur Winzerstraße ein Mittelrisalit mit Fachwerkgiebel. Ursprünglich ein kleiner 
Eckerker mit Turmhelm. Stilisiert als deutsche Architektur um 1500 („Altdeutscher Stil“).

Ausgeführt auf Antrag des Architekten und Baumeisters Adolf Neumann vom 24. Aug. 1900 im Auftrage 
von Martin Fankhänel. Am 8. Okt. 1900 die Baugenehmigung und am 21. Okt. 1901 das 
Baurevisionsprotokoll und Genehmigung der Ingebrauchnahme. 1933 Umbau zum Zweifamilienhaus.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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